
Eine Initiative der Arge BIO-REGIONEN Österreichs



Die Plattform von und für Bio-Verarbeiter

• In enger Zusammenarbeit mit österreichischen
Bio-Bäuerinnen und -Bauern

• In Abstimmung mit dem Fach- und Lebensmitteleinzelhandel

• Zur Sicherheit der Bio-KonsumentInnen und zum Schutz des Bio-Landbaus

Wir schaffen Bio-Transparenz

• Verknüpfen Bio-Qualität in der Rohstoffproduktion mit den Ansprüchen gehobener 
Lebensmittelqualität in der weiteren Be- und Verarbeitung

• Dokumentieren den Weg des Bio-Produkts vom Feld bis zum Teller

• Garantieren so die Echtheit der regionalen Herkunft

Arge BIO-REGIONEN Österreichs
Wolfgangstein 23, 4550 Kremsmünster

Geschäftsführung: Heidelinde Kottnig, Tel: +43/650/783 83 31, Fax: +43/75 83/70 23, E-Mail: heidi.kottnig@utanet.at
Bio-Regionen Service GmbH: Harald Rauchegger, Tel: +43/664/435 21 99, Fax: +43/1/774 68 50, E-Mail: harald.rauchegger@aon.at



Plattform von und für Bio-Verarbeiter
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Transparenz und Ehrlichkeit
Das Konzept zur Qualitätssicherung von Bio-Produkten

für Partner der Arge BIO-REGIONEN Österreichs

Die Qualitätssicherung der Arge BIO-REGIONEN Österreichs arbeitet an der Definition von Standards für 
Produkt- und Prozessqualität sowie für Dokumentation für alle Bio-Produktbereiche.

Dabei fließen Regelungen zur Bio-Qualität und Gentechnikfreiheit ebenso ein wie die Anforderungen
gehobener Lebensmittelqualität an Hygiene und Dokumentation.

Als dritte Komponente der „BIO-REGIONS-Standards“ ist eine lückenlose Herkunftsverfolgung über alle 
Stufen der Wertschöpfungskette hinweg vorgesehen. Mit Hilfe des web-gestützten EDV-Systems „Bio-Tracy“ 
(= FlowWeb der Fa. Intact)  wird der Weg des Produktes zwischen den Verarbeitungsstufen dokumentiert.
Ziel ist die Verhinderung von Unregelmäßigkeiten durch genaue Beobachtung und Dokumentation des 
Mengenflusses. Sollte es dennoch zu Unregelmäßigkeiten kommen, kann gleichzeitig aber der Weg der Ware 
schnell rückverfolgt werden und „schwarze Schafe“ unverzüglich und gesichert festgemacht werden.

Das Konzept der Arge BIO-REGIONEN Österreichs (insbesondere auch in der Herkunftsverfolgung) ist so 
modular, offen und kommunikativ angelegt, dass die entwickelten Standards, Strukturen und Hilfsmittel
schnell und unkompliziert in Qualitätssicherungsnetzwerke eingebunden werden können. 

Aus Kosten- und Effizienzgründen wird konsequent versucht, Doppelgleisigkeiten zu vermeiden und 
vorhandene Strukturen ins Gesamtkonzept einzubinden. (z. B. Einbindung der staatlich autorisierten 
Kontrollstellen, Optimierung vorhandener Warenwirtschaftssysteme, ...)

Neben allen Maßnahmen der Überwachung und Kontrolle vertrauen wir aber auch auf ein hohes Maß an 
Selbstverantwortung. Durch Beratung und Unterstützung wird gemeinsam mit den Vertragspartnern an der 
Umsetzung der Anforderungen gearbeitet. (Willst du ein Schiff bauen, rufe nicht Männer zusammen um Holz zu 
beschaffen und Werkzeuge vorzubereiten - sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem weiten Meer! Saint Exupéry)

Qualitätssicherungskonzept der „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“
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Vernetzte Bio-Transparenz

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“
Stand: Februar 2005



Vernetzte Bio-Sicherheit
Mengenflussdokumentation der Arge BIO-REGIONEN Österreichs

Zielsetzung
Erhöhte Sicherheit zur Verhinderung von Fehlern und Unregelmäßigkeiten

Werkzeug zur sicheren Lokalisierung von Schuldigen im Ernstfall

Schaffung einer Grundlage, mit deren Hilfe Abläufe, Strukturen, 
Hintergründe und Zusammenhänge im Bio-Bereich transparent gemacht 
werden können

Grundlage für Vermarktung von Bio-Produkten mit Auslobung der 
regionalen Herkunft

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



Vernetzte Bio-Sicherheit
Mengenflussdokumentation der Arge BIO-REGIONEN Österreichs

Rahmenbedingungen

Eigentlich sind im Bio-Bereich schon sehr viele Sicherungselemente vorhanden: 
Kontrollvertrag mit anerkannter Kontrollstelle, Sicherstellung der Rückverfolgbarkeit 
bis zur vorherigen Produktionsstufe, ...

Es fehlt einerseits der „rote Faden“ = eine lückenlose Dokumentation der 
Warenströme über alle Produktionsstufen und Produktgruppen hinweg.

Es fehlt zweitens die Überprüfung, ob die Angaben des Lieferanten mit den Angaben 
des Abnehmers übereinstimmen.

Es gibt derzeit keine Plattform für einen „neutralen Datenhüter“ der die Akzeptanz 
aller  Marktpartner findet.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



Vernetzte Bio-Sicherheit
Mengenflussdokumentation der Arge BIO-REGIONEN Österreichs

Konzept der Arge BIO-REGIONEN

Lückenlose Dokumentation der Warenströme über alle Produktionsstufen und 
Produktgruppen hinweg für Partner der Arge BIO-REGIONEN

Einbindung der vorhandenen Sicherungselemente

Rückmeldung der aktuellen Daten und Plausibilitätsprüfungen an die Kontrollstellen,
so dass irgendwann das Informationsnetz geschlossen werden kann - dann nämlich, 
wenn viele Organisationen handeln wie wir oder wenn sich der Handel entschließt, 
nur so gesicherte Ware zu kaufen.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



Vernetzte Bio-Sicherheit
Mengenflussdokumentation der Arge BIO-REGIONEN Österreichs

Umsetzung

Gemeinsam mit der 
Softwarefirma Intact 
(Lebring, Österreich) haben 
wir bereits mehrere Module 
(Eier und Getreide) des 
webgestützen EDV-Systems
umgesetzt. Drei andere 
Module sind derzeit in 
Arbeit.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Gewaltentrennung

Die Mengenflussdokumentation ist bei der Arge 
BIO-REGIONEN - vom wirtschaftlichen Handeln unabhängige 
Stelle - aufgesetzt.
Die Nutzer haben keine Möglichkeiten, die zu Grund liegenden 
Parameter und vorgegebenen Qualitätssicherungsstandards zu 
verändern.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Dezentrale Zuständigkeiten

Wir haben auf möglichst dezentrale Bedienung des Systems Wert 
gelegt - was schon in der Entscheidung für eine web-gestützte 
Software Grund gelegt ist. 
Wir achten auch darauf, dass die Nutzer einen Zusatznutzen 
(Auswertungen etc.) für ihre Arbeit aus den Aufzeichnungen 
ziehen können. 

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Dokumentation der Mengenflüsse

Jede Stufe im Ver-
arbeitungsprozess macht
selbstverantwortlich
Meldungen über erfolgte 
Ver- bzw. Einkäufe. Die
Meldungen beinhalten
Art, Menge und Qualität
der Ware, Name der 
zuständigen
Kontrollstelle, Lieferant 
bzw. Käufer sowie 
vergebene
Chargennummer.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“







FlowWeb: Beprobung und Analyse

Die notwendigen Infos zu den erfolgten Proben werden 
eingespielt. Die Labors haben Online-Zugang, so dass 
die Ergebnisse schnell und ohne 
Manipulationsmöglichkeit zugeordnet werden. 

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Plausibilitätsprüfungen

Das System überprüft 
selbständig, ob die Angaben 
der Verkaufsstelle mit den 
Angaben des Einkäufers 
übereinstimmen. Auf Basis 
von Rezepturen, die im 
System hinterlegt und von 
der Kontrollstellen 
freigegebenen sind, erfolgt 
die Überprüfung der 
Plausibilitäten in den 
Verarbeitungsschritten bzw. 
(in der ersten Stufe) für die 
Erntemengen.

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Automatische Alarmmeldungen

Wenn die gemeldeten Zahlen in der 
Plausibilitätsprüfung ein negatives 
Ergebnis zeigen, wenn geforderte 
Beprobungen nicht gemeldet werden 
oder wenn Analyseergebnisse 
positiv sind … wann immer die Bio-
Sicherheit und Bio-Transparenz 
gefährdet ist, generiert das System 
selbsttätig Alarmmeldungen, die je 
nach Art des festgestellten Mangels 
an verschiedene betroffene 
Einrichtungen verschickt werden. 

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



FlowWeb: Rückkopplung zu Kontrollstellen

Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“

Für die Überprüfung der Bio-
Konformität bei den Betrieben ist 
grundsätzlich die Kontrollstelle
zuständig. Mengenflüsse sind deshalb 
auch nur nach erfolgter Freigabe der 
betroffenen Organisationen durch die 
zuständige Kontrollstelle möglich. Das
Online-System ermöglicht den 
Kontrollstellen umgekehrt den ständigen 
Zugang zu den (den Klienten und den 
Kontrollauftrag betreffenden) 
Vermarktungsdaten und ermöglicht so 
aktuelles und zielgerichtetes Handeln.



Kontrollen - aktuell und effizient unterstützt
Online-Zugang für die jeweils zuständigen Kontrollstellen
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Mengenflussdokumentation der  „Arge BIO-REGIONEN Österreichs“



Wissen, von wem die Lebensmittel kommen …
Wissen, wie viel Aufwand für ein sicheres Bio-Produkt notwendig ist …

Sicher sein, dass alles in Ordnung ist …

Wir machen Bio transparent

… bei Be- und Verarbeitern von Bio-Produkten
Die in der Arge BIO-REGIONEN vorhandene Kompetenz von erfahrenen 
Bio-Verarbeitern setzen wir auch dazu ein, potentielle Einsteiger über die Besonderheiten und Ansprüche dieser Branche
aufzuklären. Ziel ist es, schon im Vorfeld das für den Bio-Landbau so wichtige Wissen über Zusammenhänge, Hintergründe
und Risikopotential breit zu streuen und in Beratungsgesprächen zu vertiefen. So können im Vorfeld organisatorische und 
preisliche Fehleinschätzungen sowie daraus abgeleitete Panikreaktionen und Schwindelversuche vermieden werden.

… beim Handel
Auch beim Lebensmitteleinzelhandel muss dieses Grundverständnis erarbeitet werden. Nur wenn man klarmachen kann, dass
hinter einem Bio-Ei nicht nur eine glückliche Henne steckt, sondern dass schon die Futteraufbringung mit besonderen 
Kontrollmechanismen, Ertragseinbußen und nicht vorhandenen Reparaturmöglichkeiten belastet ist, schafft man Verständnis 
für den erforderlichen Mehrpreis und ein Abgehen von gewohnten Ausschreibungsverfahren.

… bei KonsumentInnen
Drei Trends prägen derzeit das Verhalten der KonsumentInnen und schaffen Unsicherheit.

Die Globalisierung bringt die Produkte und Geschmäcker aus der ganzen Welt;

Die Individualisierung bringt flexible Tagesabläufe, ein geändertes Einkaufs-, Eß- und Ernährungsverhalten;

Die Informationsvielfalt und Medienverstärkung beeinflussen die Konsumenten-Gewohnheiten;

Als Antwort darauf versucht die Arge BIO-REGIONEN Österreichs bei den KonsumentInnen Vertrauen durch 
Nachvollziehbarkeit der Herkunft (= Ent-Anonymisierung der Lebensmittel) zu gewinnen. Mit Hilfe der neuen Technologien
kann und muss die Produkt-Nachverfolgbarkeit nicht nur glaubhaft sondern erlebbar gemacht werden.



Zeichen für Sicherheit und Transparenz

In den Geschäftpapieren weisen unsere Verarbeitungsbetriebe auf 
ihre Mitgliedschaft bei der Arge BIO-REGIONEN durch das Logo 
„Vertragspartner der BIO-REGIONEN Österreichs“ hin.

Auf Produkten österreichischer Herkunft (100 % aller Bio-
Zutaten) finden Sie unser Logo „Bio-Austria“
+ in Kombination mit dem „roten AMA-Biozeichen“ und der AMA-
Bio-Betriebsnummer oder 
+ in Kombination mit dem EU-Biozeichen. 

Auf Produkten europäischer Herkunft

(100 % aller Bio-Zutaten) finden Sie unser Logo „Bio-Europe“
+ in Kombination mit dem „ AMA-Biozeichen ohne 
Ursprungshinweis“ und der AMA-Bio-Betriebsnummer oder
+ in Kombination mit dem EU-Biozeichen

Auf allen anderen Produkten finden Sie unser Logo „Bio-
International“
+ in Kombination mit dem EU-Biozeichen


